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(960-1) Nr. 976.

Erinnerung
an G e o r g P e t n i k a r unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

»ird de« Georg Peinilar unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Ee habe Anna Hribar von Prelog
Nr. 7 wider denselben die Klage auf Ver»
jährt» und Erloschenerllürung der auf der
im Grundbuche des Gutes Kreutberg 3ud
Rct f -Nr .90 vorkommenden Realität feit
10. August 1808 laut Schuldbriefe« vom
10. August 1808 inlabulierten Forderung
pr. 100 f l . d. W. — 3ub prksg. 5. März
1873, Z. 976, Hieramts eingebracht, wor-
über zur fummarischen Verhandlung die
Tagfatzung auf den

6. J u n i 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des z 1«
Allh. Entschließung vom 18. Oktober 1845
angeordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Johann Rojanc
von Prelog als curator aä aotum auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 5ten
Mürz 1873.

(1113—1) Nr . 1172.

«eassumierung dritter erec.
Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Franz Ivanz von Grundlhof gegen Josef
Kristan von Studenz wegen auS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 15. Dezember
1868. Z. 4358, schuldigen 136 fi. ü. W.
o. 8. o. in die Reafsumierung der dritten
exec, öffentlichen Persteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich des Feldamles »ub
Urb.-Nr. 134 und 135 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schä>
tzungswerthe von 2464 ft. ü. W. gewil-
liget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

7. Juni l. I.,
oonnittags 11 Uhr in diefer Gerichts«
lanzlei, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
diefer Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schähungsprolotoll, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 27ten
Apri l 1873.
(900—1) Nr. 1521.

Erinnerung.
Von dem t. k. ftädt. deleg. Bezirksge-

richte Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Franz Starmann von Golo-

werdu Nr. 7, durch Dr . Mosche, gegen
Jakob Merhar, Franz Kosict, Georg
Schusterschitsch, Primus Weber. Andreas
Merhar. Andreas Weber, Ursula Tscher-
gan, Johann Bauer, Johann Pauer, An-
dreas Mtrhar, Mar ia <^ron und E l i -
sabeth Tscheschnooar und deren Erben
und Rechtsnachfolger unbekannten Auf-
enthaltes, durch einen aufzustellenden cu-
rator aä »otum, sud pr268. 27. Jänner
1873, Z. 1521, die Klage auf Verjährt-
und Erlofchenerllärung:

1. der dem Jakob Mnhar , seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf die im Grundbuche Iabornig «ud
Urb.-Nr. 3 1 , Rectf.-Nr. 31 vorkommenden
Realität am 7. Apri l 1795 intabulierten
Schuldscheine vom 7, Apri l 1795 haf«
tender» Forderung per 200 ft.;

2. der dem Franz Kosiel, seinen Er-
ben und Rechtsnachfolgern aus dem, auf
eben dieser Realität am 7. Dezember

1799 intabulierten Schuldscheine vom
14. Oktober 1799 zustehenden Forderung
per 250 fi.;

3. der dem Georg Schusterfchltsch,
seinen Erben und Rechtsnachfolgern aus
dem auf eben dieser Realität am 22ten
Jänner 1807 intabulierten Schuldscheine
vom 16. Dezember 1806 zustehenden For-
derung per 400 ft,;

4. der dem Primus Weber, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern auS dem
auf eben dieser Realität am 2. Ju l i 1807
intabulierten Schuldscheine vom 2. Jul i
1807 zustehenden Forderung per 391 ft,;

5. der dem Andreas Merhar, feinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 8. November
1810 intabulierten Schuldscheine vom 7ten
November 1810 zustehenden Forderung
pr. 400 fi.;

6. der dem Andreas Weber, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 22. April
1819 intabulierten Vergleiche vom 20ten
November 1818 zustehenden Forderung
pr. 135 si;

7. der der Ursula Tschergan, ihreu
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 19. Juni
1819 intabulierten Vergleiche vom 21ten
Oktober 1814 zustehenden Forderung per
80 f l . ;

8. der dem Johann Gauer, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 17. Ju l i 1820
intabulierteten Vergleiche vom 14. März
1820 zustehenden Forderung per l30 ft.
32 kr.;

9. der dem Johann Pauer, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern auS dem
auf eben dieser Realität am 2. Jul i 1821
intabulierten Protokolle vom 4. März
1820 zustehenden Forderung «n Interessen,
Klags- und Verstlcichslosten pr. 4 ft. 17 kr,;

10. der dem Andreas Merhar, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben diefer Realität am 3. November
1821 intabulierten Vergleichsprotololle
vom 18. August 1815 zustehenden For»
derung pr. 70 si.;

11. der der Maria Schron, ihren Er-
ben und Rechtsnachfolgern aus dem auf
eben dieser Realität am 3. November
1821 ilitabulierten Kauf« und Vlr laufs-
vertrage vom 19. M a i 1814 zustehenden
Forderung per 100 si., endlich

12. der der Elisabeth Tscheschnovar,
ihreu Erben und Rechtsnachfolgern aus
der auf eben dieser Realität am 3tcn
November 1821 lntabuliertcn Verzichts«
urlunde vom 16. Oktober 1821 zustehenden
Forderung per 630 fi. — o. 8. c. hier-
orts eingebracht, worüber zum ordentli-
chen mündlichen Verfahren die Tagsaßung
auf den

27. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergerickts, mit dem
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Dr . Franz Munda,
Advocat in Laibach, als curator 2(1 aeww
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wor-
den sei.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erfcheinen, oder sich einen ande-
ren lvachwalter zu bestellen und anher nam«
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wlrd.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. Februar 1872.

(1115—1) Nr. 1189.

Erinnerung
an G e o r g K a p us und dessen Erben

unbekannten Aufenthalte«.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad«

mannSdorf wird dem Georg KapuS und
dessen Eiben unbekannten Aufenthaltes
hiermit erinnert:

Es habe Simon Hribar von Schal-
kendorf wider dieselben die Klage auf
Erloschenerllärung des auf fetner Realität
Urb.-Nr. 418 »ä Herrschaft Veldes zu-
gunften des Georg Kapus haftenden
Schuldbriefes vom 6. Dezember 1828
poto. Restbetrages von 13 ft. 20 kr. E. M .

s. A. - «lib praeu. 2. April 1873, Zah
1189, Hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung dic Tagsatzunlj
auf den

3 0 . M a i 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
der A. h. Entschließung vom 18. Ollober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Anton
Muhoocc von Vormartt als ourator kä
actuw auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSoorf, am
2. «pr i l 1873.

( 1 0 0 3 - 1 ) Nr. 1646.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a -
t h i a s Eve t a n , eventuell dessen Erben.

Von dem l. k. Bezirksgerichte zu Feistriz
wird dem unbekannt wo befindlichen M a -
thias Coetan, eventuell dessen Erben hie»
mit erinnert:

Es habe Anton Meränil oon Smerje
Nr. 30 wider dieselben die Klage auf
Ersihung der Realität Urb,-Nr. 39 uä
Herrschaft Gutenegg 8ub prao». 19. Fe-
bruar 1873, Z. 1646, hleramts einge»
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

4. Juni l. I..
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Io»
hann Cvctau von Smerje als ouiAtor kä
aewni auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständinel, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sochwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 18ten
Februar 1873. -
( 1 0 5 6 - 1 ) ' Nr. '1561.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der M a -

ria Blaz i i von Schwarzenberg durch Herrn
Dr . Lojar von Wippach gegen Stefan
Krasna von Budanje Nr. 78 wegen auS
dem Vergleicht vom 1. Oktober 1862,
Z. 2502, schuldiger 81 ft 77 kr. ö. W.
c. u. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche Haasberg tom. 6, pag. 83
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 505 fi.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

6. J u n i ,
8. J u l i und
K A u g u s t 1 8 7 3 .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr in dieser
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie»
tenden hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsexlract und die ^icitationsvedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
12. Apri l 1873.

(673—1) Nr. 415.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird den unbekannt wo befindlichen Kas«
par Grasii! und Johann Gahar von
St . Cantian und deren ebenfalls unbe-
kannten Rechtsnachfolgern bekannt gege-
ben :

ES haben wiler dieselben Johann
Kaliic von Vlnce und Anton Janlovll

von Osreijc die Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestaltung der Lü<
schung mehrerer auf den im Oruudducht
Pl-tlerjach 8ub Urb.-Nr. 305/s und Urb.<
Nr. 305/2. vorkommenden Realitäten baf"
tenden Tabularforderungm 3ub M ^ .
20. Jänner l. I . . Z. 415, eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3. J u n i l . I .
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Mathias Rorman von Dobrosla-
vas als curawr aä aotum aufgestellt
wurde.

ES werden dieselben zu dem 2nde
verständiget, daß sie allenfalls selbst i"l
Tagsatzung zu erscheinen oder einen an'
deren Sachwalter zu wählen und onhel
namhaft zu machen haben, widriaenS dili«
Rechtssache mit dem ihnen aufgestell«"
Curator verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassmfuß, »"
25. Jänner 1873. ,

(996 - 1 ) ' Nr. 5246.

Dritte ê ec. FeildietuG
Vom t. l. städt, deleg. Gezirlsgeri^

^aibach wird im Nachhange zum E^cle
vom 14. Februar 1873, Z. 1214, h'"
mit bekannt gemacht:

Es werdcn über daS von dern ^
cutionsführcr einoerständlich mit dem ^
cuten gestellte Ansuchen die mit Besch"
vom 14. Februar 1873, Z. 1214. °"
den 5. Apri l und 7. M a i l. I . aw
ordneten ersten zwei rxec. Feibittunßt
der dem Andreas Petai von Unterpirn'^
gehörigen. Urb.-Nr. 59 aä Domlap'"'
Laibach vorkommenden Realität l^ '
57 fi. c. 8. «. mit dem für abgehal^
erklärt, daß es lediglich bei der ""
obigem Bescheid auf den

7. J u n i l. I .
angeordneten dritten executlven FellbietU"s
ftin Verbleiben habe, und daß bei »'s.
Feilbietung die in Pfand gezogene Real'"
auch unter dem Schätzungswert!) an °
Meistbietenden hintangegeben werden^

Laibach, 31 . März 1873.

" ( 6 3 0 - 1 ) N l ^ .

Uebertraguug dritter el^
Feilbietuug. ^

Vom k. l. Bezirksgerichte in " ^ .
wird bekannt gemacht, daß in del ^ ,
cutionsfache der Frau Mar ia 3eN^ ^
ttaibach gegen Jakob Nrlo von ^ ^
M o . 3150 fi. o. 8. c. die mil Bel")
vom 3. M a i 1872, Nr. 2317, a " ' ^ e
16. Dezember 1872 angeordnete ^,
Rcalfeilbletung der dem letzteren g^
gen Realitäten über Ansuchen der
cutionSführcrln auf den

23. J u n i l. I ^
vormittags 10 Uhr hiergcrichtS M'
vorigen Anhange übertragen wuro- ^ „

K. l. Bezirksgericht Reifniz, a " "
Dezember 1872. _ ^ ^ "

Reassumiernns
erccuriver sseilbiet'wss-.«

Vom l. k. Bezirksgerichte " " h>"!
wird bekannt gemacht, daß z " " ^sef
der in der El"utionssache °c ^ ^s
Hrescal von Neudirnbach, ^ , 1 ' ° ^ ^ "
Josef Smerdu, oontw I A ^ ^ c vo'"
Neudirnbach mit dem ^ s c h ' ° 3te.
16 Jänner 1872, Nr. 3 W , a u f " ,^et
Apri l , .!. M a i und ^ ^ " ° ' ^ . Fc l>
gewesenen und sohin sist " ^ Urb-<^'bietung der gegnerischen »ttalttltt u ^ ,

e. 8. c die ucucrllchcn 4«8! »
den ^ , .

27. Ma,,
27. Juni und
2 9. Jul i l. ^-, .^s,

iedesmal°°rmitt°gsl0"hr K ^ r ^
mildem vorigen Anhangeangc
den sind. . ^ . . . Utttlsbera,

K f Bezirksgericht « "
2. Apri l 1873.
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(1053—1) Nr. 1326.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i wird!
"llannt gemacht:

Es sti über Ansuchen des Anton To-
lnazik von Oberjablaniz die exec. Feilbie-
lung der der Marianna Planinöel gchöri-
st", gerichtlich auf 1365 fi. geschätzten, zu ^
Delict gelegenen, im Grundbuchc dcr Herr»,
>Fch Sittich 8ud Urb..Nr. 9 vorkommen. ^
^talitäl sammt An« und Zugchör bc<
°"lliget und hiezu drei Feilbictunns.Tag-
jungen, und zwar die e,ste auf den
., 4, J u n i ,
"l zweite auf den

4. J u l i
""b die dritte auf den
, 5. Augus t 1 8 7 3 ,
^lsmal vormittags um 10 Uhr in der
^ichtstanzlel, mit dem Anhange ange«
" M l worden, daß die Pfandrealltät bei
fersten und zweiten sscildiclung nur um

°°lt libcr den Schätzungswerth, bei der
Men aber auch unter demselben hint«
gegeben werden wird.
, Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder ^icltant vor gemachtem
Mote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^llationscommission zu erlegen hat, so
^'t das SchätzuugSprolololl und der
Aundbuchsextract tonnen in der olcsge-
Etlichen Registratur eingesehen werden,
^ i i l t t l l i , am 11. März 1873,

(1069-1) Nr. 3768.

^ Erecutivc

<, , ̂ ion, l . l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
^'bllch wild bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen dcr Maria Ko-
lltdiar von StranSlavaS die exec. Velstci«
strung dcr dem Johann Iavornil von
"°bje gehörigen, gerichtlich auf 2387 st.
schätzten, 8ud Urb<Nr. 99, Einl. 'Nr. 24
^ Altendorf vorkommenden Nealilät i»ow.
^ si. e. u. o. bewilliget und hiezu drei
Nvietungs-Tagsahungen, und zwar die
"e auf den

bl. ^- J u n i ,
't zweite auf den

... 5. J u l i
"° die dritte auf den

j , . 0. August 1873 ,
j°lslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr
c>„ ̂  Amlslanzlei, mit dem Anhange au-
h° "n«t worden, daß dlc Pfandrcalität
^ °l l ersten und zweiten Fclldietung nur
dcr ^ " "bcr den SchätzungSwcrlh, bei
l»Nl> ^" "der auch unter demselben hint-

Uneben werden wird.
it,« ^ ic ^icitalionSbedingnissc, wornach
^ lsoudere jeder Licitanl vor gemachtem
pich ^ ^ ° / « Vaoium zu Handen der
^ "'«onscommission zu erlegen hat, so
Grlink SchätzungSprotololl und der
glf^ ^uchtzextract können in der dics-

^llchen Registratur eingesehen werden.
s,^"bach, am 15). April 1873.

ck^l) Nr. 4665.

UkWlmimmst executivcr
^litäten-Vcrsteigcrullg.
Lllibn^" ^ l slabl. delcg. Bezirksgerichte

"^ wird bekannt gemacht:
Vt°cu? . " ^ " Ansuchen der l. l. Finanz-
Ueruna >!" '" ^ ' ^ ^ bie ffecutive Berste«,
zoric , b"n Franz ^enariii von Pod-
«klchäk. ^ ' ^ " ' gerichtlich auf 2943 si.
lcndoVc u, «u!) Urb.^Nr. 64 ad Mün«
It; ^'vorkommenden Realität z^to. 64 f l .
^ i l l ia,? ' ^' ^ ' ^ Reassumicrungswcge
^N°en "^ ^°zu drei FeilblclungStagsa.

" " ' und zwar die erste auf den
öl« »k-i. 4. J u n i ,

Weite a,,f den
"lld »>z. ^ 5. I u l i

° " dritte, auf den
^ 6. August 1873 ,
'" der M "°""ittagS " " , 10 bis 12 Uhr
°̂tt>Nf» ^ ° " z l c i , mit dem Anhange an<

bei der " ' "ben , daß die Pfandrcalität
UiN yh Olsten und zweiten Fcilbictung nur
litten k ben Schätzungswerth, ^ i der

^lbe». ̂  ^"^h unter demselben hintan.
D>. werden wird.

Mesons ^'lltatlonsbedingnisse, wornach
' ''"böte t " leoer Llcltant vor gemachtem

"n wperz. Vadium zu Handen

der Licitatlonscommlsslon zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprotololl und der
Grunbbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. April 1873.

( 9 3 4 - 2 ) N. 1230. ^

Dritte ezec. Feilbietullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoselsch

wird hiemit bekannt gemacht.- ,
Es werben über das von der t. t.

Fiuanzplvcuratur für Krain lwc. des ho-
hen l. l. AerarS im Einverständnisse mit
der Executin Gemeinde Ricdcrdorf gc-
stellte Ansuchen die mit dem Bescheide
vom 26. Dezember 1872, Z. 5746 auf
den 26. März und 26. April 1873 an»
geordneten ersten zwei exec. Feilbietungen
dcr der Gemeinde Nicderdotf gehörigen
Wald- und Weideparzcllcn peto. 617 ft.
1 tr. mit dem für abgehalten erklärt, baß
bei der mit obigem Bescheide auf den

27. Mai l, I.

angeordneten drillen cxcc. Feilbictung die
in Pfand gezogenen Realitäten auch uölhi-
genfalls unter dem SchätzungSwcrlhe
an die Meistbietenden werden hmlangc« ^
geben werden. !

K. l. Bezirksgericht Scnosetfch, am
20. März 1873.

( 6 9 5 ^ 2 ) Nr. 76097

Orilllielung
an die Erben des Nikolaus Moorijan
namens A n t o n , G e o r g , K a s p a r ,
A g n e s , M a r i a , M i n a und A n t o n
M o o r i j a n , M a r i a N o v a l , M i .
chacl P i d m a r , I g n . i z I s l e n i l
und M a r ! a ? e l a n gcb. M o d r i j a n .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Planina
wird den unbekannt wo befindlichen Er-
ben dcS Nikolaus Modr i jan, namens
Anton, Georg, Kaspar, Agnes, Mar ia ,
Mina und Anton Modrijan, Maria
Novak, Michael Vidmar, Ignaz Isteniö
und Maria Letan geborne Modrijan
hiemit erinnert:

Es habe Anton Modrijan von Ge-
reuth haus'Nr. 80 wider dicfclbcn die
Klage auf Verjährt- und Erlofchtlierklürung
dcr zu deren gunstcn auf dcr ln Ocrcuth
HauS Nr. 80 gelegenen, im Grundbuchc
Koilsch «,ch Rclf.-Nr. 48'^, Urb. Nr. 179
in äodiw haflcndcn Satzpostcn, und zwar:
1. zu gunsteu des Anton, Georg, Kaspar,

der Agnes, Maria und Mina Modri
jan die Verlaßabhandlung vom 6ten
April 1804, fiir jeden derselben per
254 f l . ;

2. zu gunstcu deS Anton Modrljan und
Maria Novak dcr Chcvcrlragc vom
9. Jänner 1801 feit 10. April 1804;

3 zu gunstcn des Michael Vidmar dcr
Schuldschein vom 16. April 1807 seit
dcm 17. Oktober 1807 pr. 700 f l . ;

4. zu Gunsten dcS Ignaz Istcnic dcr
Schuldschein vom 10. sscbruar 1809
pl. 370 si. seit 14. Februar 1809;

5. zu gunstcn des Kaspar Modrijan das
Urtheil vom 30. Juni 1825 p>. 280 si.
10 kr. seit 22. August 1825;

6. zu gunstcn dcS Kaspar Modrijan das
Urtheil vom I I . Jul i 1825, Z 1701,
pr. 186 si 56 kr. und

7. zu gunsten dcr Maria Lclan gcbornc
Modrljan taS Urtheil vom 30. Juni
und 18. Ju l i 1825, Z. 1600 und
1704, pr. 258 ft. 14 kr. seit 28. Sep-
tember 1825

8ud plks». 7. Dezember 1872, Z. 7609,
hicramlS eingebracht, worüber zur münd»
lichcu Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 7. M a i 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten «uscnthallcs Herr
Anton Sorre von Untcrloitsch als curator
2(1 acwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu ei scheinen oder sich ciuen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werdcn wird.

K. l. Gczlrlsgericht Planina, am
15. Dezember 1872.

(694—2) Nr. 403.

Erinnerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Planina wird

den unbekannten Erben und NechtSnach»
folgern dcS Iofcf Icmc von Zirlniz hie»
mit bekannt gemacht, cS habe Herr Adolf
Obresa vou Zirkniz das Gesuch um cxcc.
Schätzung der dcn ersteren gehörigen,
im Grundbuchc HaaSberg uud Rclf..Nr.
" ' / , vorkommenden Realität uud pr263.
21 . Jänner 1873, Z. 403, behufs Ein-
bringung der aus dem Urtheile vom
20. August 1852, Z. 9842, schuldigen
Forderung pr 88 fi. 38 kr. C. M . c. 8. o.
hiergciichls überreicht und es sei zu deren
Vorname die Ta^satzung auf den

28. M a i l. I .
vormittags 9 Uhr angeordnet und den-
selben Herr Martin Pavlaviii von Zirl»
niz als ourkwr kä aotuiu aufgestellt
worden.

Hievon werden sie zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie sich biShin entweder
selbst oder durch einen anderen Sachwal-
ter vertreten lassen, widrigeoS vorliegen-
der Gegenstand auf ihre Kostcn durch dcn
aufgestellten Curator zu Ende geführt
werden wird.

tt. l. Bezirksgericht Planina, am
24. Jänner 1373.

( 1 0 2 7 - 3 ) Nr. 1989.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Mat ,

thäus Cclhar von Scvcc hegen Garthol
und Anton Glazar von Kocc Nr. 22 wegen
schuldiger 503 f l . 7 kr. 0. W. o. 8. e. in
die eftlulioe öffentliche Versteigerung dcr
dem lctzlcin gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft AdclSbcrg »ud Urb.»Nr. 256
vorkommenden Realität im gerichtlich erho-
benen SchühungSwelthc von 3595 fi. ö. W.
gewilligct und zur Vornahme derselben die
FeilbiclungS«Tügsatzungen auf dcn

! 23. M a i ,
! 2 4. I u n i und
! 25 . J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittagsumI0Uhr hiergerichlS,

^mit dem Anhange bestimmt worden, daß
^die fcilzubiclcudc Realität nur bei dcr letz-
ten Feilbiclung auch lltitcr drm SchätzungS-
wcrthc an den Meistbietenden hmlangege-
bcn werde.

! Daö SchätzungSprotololl, dcr Grl>nd-
buchscflract und die iiicitalionsbcoingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gcwühn-
lichln AmtSslundcn eingesehen werdcn.

^ K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
14. März 1873.
(629—2) Nr. 286.

(5rilmmlNss
an die unbekannt wo abwesenden An.
dreaS und Anna Knaus, Josef, Georg
und Anton Telavc und deren unbekannte
Elben.

Vom t. t. BcziltSgerichlc in Reifniz
wird den unbekannt wo abwesenden An-
dreas und Anna KnauS, Josef, Georg
und Anton Telaoc und deren unbctanno
ten Erben hicmil erinnert:

ES habe Franz Pclet von Niedcr-
gcrcuth Nr. 2 wider dieselben hicrgcrichls
8nd pl l t^ . 17. Jänner l 873 , Z. 286,
dic Klage auf Verjährt» und Erloschen»
clllälllt,^ dcr denselben aus dcr Verlaßt
adhaiidlung uom 21. Iäimer 1803 zu-
stehenden, auf seiner Realität Urb.-Nr.
628 kä Herrschaft Rcifniz sichergestellten
Rechte cmgsbracht, worübtr zum münd»
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

4. J u n i l. I . ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dcm
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
und denselben wcgcn ihres unbelalmleu Auf-
enthaltes Anton Kromar von Reisniz als
cursor üä uctum auf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt wurde.

Dessen werden diefclben zu dcm Ende
verständiael, daß sie zu obiger Tagsa
tzuug allenfalls selbst zu e, scheinen oder
sich eincn andern Suchwaltcr zu bestellen
und oicsem Gctichlc namhaft zu machen
haben, widrigcnö diese Rechtssache mit
dcm aufgestellten Curator verhandelt wer-
den wird.

5. l . Bezirksgericht Reifniz, am
22. Jänner 1873.

(1112—2) Nr. 1268.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit belamit gegeben:
ES sei Über Ansuchen des Jakob

Burger von Poliz Nr. 5 und dessen Ehegat-
tin Ursula Gurger geborenen Iamni l in
die Relicitalion der von der Maria Jam-
nil ans Poliz Nr. 11 am 27. Septem-
ber 1872 im cxcc. Wege um 460 fi. er-
standenen Realität ihres Ehemannes Jo-
hann Iamni l , bestehend aus der Baupar-
zelle Nr. 62 sammt darauf vssindlichem
Gebäude, wegen von ersterer nicht zuge-
haltenen Licitationsbeoingnissen, und zwar
auf Gefahr und Kosten der Maria Jam-
nil und mit dem A'lhange, daß diese Rea-
lität bci einer einzigen Tagsatzung auch
unter dem AuSrufspreife hmtangege-
ben wird, gewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf dcn

31. Mai l. I.

vormittags 9 Uhr in der Gerichlskanzlei
hier angeordnel worden. Der Grundbuchs-
cftract, das SchahungSprotololl und die?i-
cilatioxsbedingmfsc können hier in den ge-
wöhnlichen AmtSslundcn eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Apri l 1873.

( 1 0 4 9 - 2 ) Nr. 956^

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-

markll wird hiemil bekannt gemacht:
Es werde zur Vornahme der, mit

b. g. Bescheide vom 20. September 1872,
Nr. 1914, wegen von den mj. Theresia
Mally'schcn Erben von Neumarltl au«
bcn Nückstandausweisen vom 6. M a i 1870
und 20. Ma i 1871 an das hohe Aerar
schuldiger 26 fi. 75 tr. c 8. c bewil-
liglcn ercc öffentlichen Versteigerung der
den gedachten Erben eigenthümlich gehöri-
gen, zu Neumarltl 8uk Nr. 170 belege-
ncn, im d. y. Grundbuche sud Grund-
buchs-Nr. 1220 (Urb.-Nr . 243 »6
Herischaft Ncumartl) vorkommenden, ge»
richtlich auf 870 fi. bewcrthctm Realität
die neuerliche dritte Tagsahung auf den

24. M a i l. I . ,
frlih 9 Uhr hiergerichts, mit dem be-
stimmt, daß die feilzubietende Enlilüt
auch unter dem SchahungSwerlhe an den
Meistbietenden hinlangeqeben wird.

Das SchühungSprotololl, der Grund«
buchs-Eftratt und die LicilationSbeding.
nissc können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen NmtSstunben eingesehen wer-
dcn.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl, am
12. April 1873.

( 9 8 5 - 2 ) Nr. ^ 1 5 6 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Rosina in RudolsSwerth die exec. Berstei.
gcrulig der der Ursula Habla von Pob-
werschjc gehörigen, gerichtlich a,,f 4003 fi.
geschätzten, im G^undbuchc der Herrschaft
^andslraß Urb..Nr. 138 vorkommenden
Realität i-vu«8Ulliku<is> bewilliget und hiezu
drei FcilbietungS'Tagsahungcn, und zwar
die erste auf den

30. M a « .

die zweite auf dcn
1. J u l i

und die dritte auf den
1. Augus t 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit de»
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrlaliläl bei der ersten und zweiten
Fcilbietung „ur um oder über den Schü»
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebcn werden wird.

Dic Ncilationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein I0pcrz. Vadium zu Han-
den der Licilationscommiision zu erlegen
hat, sowie das SchühungSprotololl und
der GrundbilchScftracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 4ten
März 1873.
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Die Fabrik der neuvcrbeffcrten, neuerer Zeit gcsllchtestnl

Maschinen-Ingenieurs Franz Bollin^er ••> Wien
empfiehlt ih« vorzüglichsten 2i»^«Usr filr 2 isr , ^Vvin lc,, uis^ukia.pparHt«
zur Nllfbewahrnnq von Speisen. Milch, Fleisch, Fettwaren :c. :c., ^»»»vrkük i -
»ppHlHte, Q«frorsli««!»^lH»oIi in«li und ^«««rvol l»» lllr Gefrorenes zu den
verhältnismäßig billigsten Preisen. Auch empfiehlt obige Firma ihre vorzilqlichen metal-
lenen I k o u , » ^ « - und llVld»tn»ou»«vs-I ' ip«!i und ^asspun^y , ^ a U o i a n f -
i n z » mit und ohne Eisapparate, und werden daselbst auch N.spHra.turvn iibernom»
men wie auch alte Pipen und Spunde gegen neue umgetauscht. - ^ « l ' t l ' i l j r « -
auf genannte Gegenstände wie auch auf o«l»p1«t« Il.sst^ni'Ä.tion»- und l3oI»HQ^-
«iui4vl»tnl i8«l i werden übernommen, prompt und billigst ausgeführt nnd ^ « » t v r -
b l i i t tvr sammt Preiscourant auf Perlangen zugesendet.

Vestcllttugen bittet man zn richten an die (7!»8 6)

Fabrils-Hauptnicdcrlage Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. î .

Zahnarzt A. Paicaei
beehrt sich den p, t. Zahnpatienten anzuzeigen,
dah er aus der Zahnheillunde und Zahntcchnil
von s bis l 2 und von 2 bis l» Uhr ordiniert
TternaUee, Zetinovick'sche« Hau« Nr. 37
im 1. Stock, (1147-1)

Ein Hchcr
zugleich

Mlchillenmlttt
wird sllr eine Fabril in Laib ach gesucht. An-
träge übernimmt da« Aunoncen-Bureau in
Laibach, Hauptplah 313. (114«)

V Gefertigter zeigt den Herren p, t. ' I
2 Kunden an, daß er sein GeschäftSIocale ^
2 von nun an in die I

2 EltPhante«gajse Nr. 15 H
^ verlegt hat, bedanll sich filr das bisher ^
2 genossene Vertrauen und ersucht. ,hm ^
^ auch sUr weitere« dasselbe beibehalten )
?< zu wollen. (1144—1) ^

3 Franz Bernoth, I
2 Schneider. H

(N38—2) Nr. 761.

Todeserklärung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Seisenberg

wlrd im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edict« vom 19. Jul i 1871, Nr. 2055,
der aus Deutschdorf Nr. 4 gebürtige,
seit dem Jahre 1840 abwesende Johann
Zupaniii! für todt erklärt.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
10. März 1873.

^ N 3 0 — 2 ) Nr. 6992.

Euratorsbeftelluug.
Vom l . l . städt. dtleq. Bezirksgerichte

Lalbach wird dem unbetanut wo befind«
lichen Tabularglüubiger der Gregor Anc«
nil'schen Realität von Verch, Johann
Virant von Piauzbüchel erinnert, daß
ihm zur Wahrung seiner Interessen in
der Crecutionssache Andreas Mechle von
Udje gegen Gregor Anini l von Verch
Herr Dr . Wilhelm Ribitsch. l . l. Notar
in Laibach, unter gleichzeitiger Zustellung
des Realfeilbietungsbcschcides Z. 19.825
zum curator 2<1 actuw bestellt wordcn sei.

Laibach, 1. M a i 1873.

(1125—2) Nr. 66997

Euratorsbestellulll!.
Vom l. t. städtisch-delegierten Gezirls»

gerichtc Laibach wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Ta<
bulargläubigers der Anton nun Josef
Iamml'schen Realität von Verch, An-
dreas Ooröiö von Pece erinnert, daß ihnen
zur Wahrung ihrer Interessen in der
Efecutionssache der l. l. Finanzprocura»
tur rwo. des hohenNerars und Grundbuchs-
fondes gegen Anton und Josef Iamni l
von Verch Herr Dr . Josef Suppan,
Ndvocat in Laibach, unter gleichzeitiger
Zustellung des Realfeilbietungsbescheides
H. 19.602 zum curator aä aotum bestellt
worden s«i.

Lalbach, 26. «pri l 1873.

( 1 1 4 1 — 2 ) N r . 2 6 7 6 .

Concurs-EröffmW
des A lo is Rizzoli, Handelsmann

in Laibach
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des unter der Firma „Alois
Rizzoli" zum Betriebe einer Spezerei-,
Material- und Farbwarenhandlung in
Laibach im Register für Einzelfirmen
eingetragenen Airmainhabers Alois
Rizzoli, Handelsmannes in Laibach,
bewilliget, der k. k. Landesgerichtsrath
Herr Anton Roimi zum Concurscom-
missä'r und der Advocat Herr Dr .
Alfons Mosch^ in Laibach zum einst-
weiligen Masseverwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 6. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscommissärs, angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über. die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masfe einen Anfpruch als Concurs-
Gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 5 . J u n i 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Eoncursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

17. J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 7. M a i 1873.

Wew-Perlanfs-Anzeige.
Aus meinen Kellern zu Sello nächst Laibach verkaufe ich über

1000 E i e r der YorzMclston Tafelweine,
worunter sich circa V<DO <3imer echte Wiseler und beiläufig ^ ^
Gimer (Vonobitzer, Nittersberger und Ofner von den Jahren
R 8 4 8 , » 5 5 7 , R8O7, z » 6 8 , R 8 6 9 , R S ? t und HS55
befinden.

Die Weine lagern in 5- bis 112-ei mengen Gebunden, welche auch
verkäuflich sind.

Ueber die Preise und Verkaufsbedingungen gebe ich persönlich münd-
liche und fchriftliche Auskunft

Laibach, am 9. Mai 1873.
A.JflalitNcIi«

Postgcbäude, I I. Stock.(1145—1)

V£*r llis jet*t iniühcHiofl'cii! ~*2ti

LEBERTHRAN- OBI!
/•o// Wilhelm Jifstayer in Wien. I

Von den ersten medizinischen Autoritäten geprüft, empfohlen I
und verordnet als das reinste, beste, natürlichste un<l anerkannt I
wirksamste Mittel geeen lirusi- und Linnjcn-Leiden, gegen I
Skropheln, Flechten, Geschwüre, Hautausschläge, Drüsenkrankheiten, I
Schwächlichkeit u. s. w., ist — <li<> Flasc l io ä I fl. — entweder i» I
meiner Fabriks-NiederUige: Wien, Bäckerstrasse Nr. 12, odor in den 1
renommirtesten Apotlioken und Spezoreihandlungen der Monarchie I
edit, VA\ bokonimen, «o unter andern bei folgenden Firmen: I

L a i b u c h : Effffoitbergßr's W i t w e ( M . S c h e n k , Apoihekcr; - P. Lassn ik I
- - M. ( io l lob , Kanllftutß; - ( ' i l l i : F. J a n o s c l l , Kausinnnn; — F r i 0 S a <'ll |
0 . Huss l ic i l l ) , A|n>Llii'k«:r; - J II (I C II b U r |f : <l. l 'os ( l , Kaufmann; — 1VI U T ' I
b u r i ? : .1. I). I t a n c a l a r i ' s W i l w e — A. W . K « n i g , Ajioilicker; — V i l l a c h : I
1'. .1. M e r l i n , Kaufmann. ( 2 3 3 2 - 1 6 ) 1

(1127—2) Nr. 6W3.

Curatorsbeftellunst.
Vom t. t> slädl. beleg. Gezirtsgerichtc

Malbuch wird den unbekannt wo befindli-
chen Taliulargläubigern der Anton Ru-
pert'scheu Realität von Slaie, als Josef
Rupert von Slaje und Matthäus Hagar
von Iggdorf, sowie den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Simon Dolenc
von ttaibach erinnert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Interessen in der Executions-
sache des Andreas Mechle von Udje gegen
Anton Rupert von Staje Heir Dr. Wi l -
helm Ribilsch. l. l . Notar in Laibach,
unter gleichzeitiger Zustellung der Real»
feilbielungsbeschcide Z . 21.160 zum cu-
r3.wr ad äowN bestellt worden sei.

Laibach, 1. M a i 1873
( 9 9 0 - 3 ) Nr. 779. '

Reassumienlng
executiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Johann
Breliiic von Medwedjeberdu die ê ec.
Feilbietung der dem Anton Trallni l von
Godoritsch gehörigen, gerichtlich auf
10450 fl. geschützten, im Grundbuche der
Hcrschaft Loitsch »ud Urb.. Nr. " ° / ^ ,
und " " ' / „ vorkommenden Realität im
Neassllmierungswcgc bewilliget und hiezu
drei FeilbietungStagsatzunLen auf den

17. M a i ,
17. J u n i und

18. Juli l. I.,
jedesmal vormittags 9 Uhr in der Ge-
richtskanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliliit bei der er«
sten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch mtter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, das Schii«
tzungsprotololl und der Grundbuchsextracl
können in der diesgerichlliche», Registratur
eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ior ia, am 22ten
März 1873. I

( 8 7 2 - 3 ) Nr. 146b

Erecutive

! Vom t. l. Bezirksgerichte Tscher"^
wird bclannt gemacht: ^»^.

Es sei über Ansuchen deS I o b F " ^ ,
mer die cxcculive i^eilbietung der dew ^
thiaS Rabuse gehörigen, g e r i c h M . ,
310 fl. geschätzten Realität 8,ib «" h
Nr. 215 ad Gut Turnau lilwillig" ^
hiezu drei FeilbietungS<Tagsohul'gtl''
zwar die erste auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr '«
Amtslanzlei, angeordnet worden- ^

K. l. Bezirksgericht Tschcrnen'",
25. Februar 1873. ^ ^ ^

(1085—2) N l .

Vom l . l. Bezirksgerichte Tscherne^
werden diejenigen, welche als ^ ^ g ,
an die Verlassrnschaft des am ^ ' ^ . ' t "
ber 1872 ohne Testament °M ŝ s
Herrn Simon Plemöar, P l " ^ " c e'^
und Postmeisters in S l o c k e n d " ' ^ ^
Forderung zu stellen haben H ^ "
zur Anmeldung und Dariyu"
Ansprüche am

5. Iuni l. I-
. - , Notar ^

vormittags 9 Uhr be,m . i- ^^ichts
Ignaz Weneditlcr alS be ttUM" ,^ h
comm ssär in Tschernembl n« v ^.^ „
Maria Plesec zu erschemen " " ^ ^ t S g '
hin ihr Gisuch bei dem l . l . .̂ .ch ,
richte Tschcrnembl schr.fl ch^»^^^
«idrigens derselbe" 'N d ^ , ^ ^ l
wenn sie durch ^ " a h " ' » wli'de, " '
deten Forderungen e r ^ p ^ " s '
weiterer Anspruch ^ " g e b ü h r t ,
ferne ihnen ew P f a n d n c h ^ ^ g ^ ^ ^

> Tschernembl, am ^ ^ - ^

Druck n»b Verlag v«n Ign«z o. < l t inmayr ä Fedor V«mber,.


